
                              5. Radtour des HSC Schleswig – Mit guter Laune, kleinen Pannen und großem Teamgeist!                               
 
Am vergangenen Wochenende fand bereits die 5. Radtour des HSC Schleswig statt. Insgesamt 10 gut 
gelaunte Radlerinnen und Radler machten sich vom Bahnhof Schleswig auf den Weg Richtung 
Süderbrarup. Die Tour führte über die wunderschöne Kreisbahntrasse – eine Strecke, die sich immer 
wieder lohnt. 
 

Das Wetter zeigte sich typisch norddeutsch:    wolkig,      windig, zwischendurch ließ sich aber auch 

immer wieder die    Sonne blicken. Mit angenehmen Temperaturen waren die Bedingungen nahezu 
perfekt für eine entspannte Radtour. 
 
Natürlich durfte auch eine gemütliche Pause nicht fehlen. Im Ebsen’s Kaffeehaus direkt am Bahnhof in 

Süderbrarup stärkten wir uns mit        leckerem Kaffee und      köstlichem Kuchen. Dabei wurden 
bereits die ersten Geschichten und kleinen Missgeschicke der Tour ausgetauscht. 
 

Und davon gab es reichlich…         
 

  Der Gepäckträger eines Fahrrads verabschiedete sich kurzerhand von seinem Dienst. 
 

    Ein Fahrradspiegel beschloss ebenfalls, dass er heute Feierabend machen möchte. 
 

   Eine Hose riss genau im unpassendsten Moment – für die allgemeine Erheiterung war also 
gesorgt. 
 

     Die Bremsen eines Fahrrads gaben ebenfalls ihren Geist auf. Dank der Hilfsbereitschaft netter 
Leute in Steinfeld konnte das Problem jedoch provisorisch behoben werden. Ein herzliches 

Dankeschön an die spontanen Helfer!                 
 

                   Besonders sportlich wurde es gleich zweimal, als im Eiltempo nach vorne gerast werden musste, 
um die etwas zu motivierte Führungsgruppe wieder einzubremsen. Offenbar war der Rückenwind für 

manche einfach zu verlockend.       
 
Trotz aller kleinen Pannen stand eines jederzeit im Vordergrund: Spaß, Gemeinschaft und gute Laune! 
Genau so soll eine Vereinsradtour sein. 
 
Den gelungenen Tag ließen wir schließlich ganz entspannt im Restaurant Akropolis in Schleswig 
ausklingen. Bei leckerem Essen und kühlen Getränken wurden die Erlebnisse des Tages noch einmal 
ausführlich besprochen – und über die kleinen Missgeschicke konnte inzwischen herzlich gelacht 

werden.                             
 
Ein herzliches Dankeschön geht an Yvonne und Paul, die die Tour hervorragend organisiert und 

begleitet haben.                                              
 
Wir freuen uns schon jetzt auf die 6. HSC-Radtour – hoffentlich wieder mit genauso viel Spaß, aber 

vielleicht mit ein paar weniger Ersatzteilen auf der Strecke.                  
 


